
Liebe Woringerinnen und Woringer,
am 16.08.2016 wird die Feinschicht in der Brunnen-
straße aufgebracht. D.h., die Straße wird dann noch 

einmal für 2 - 3 Tage komplett gesperrt. Die Anwohner 
werden rechtzeitig informiert.

Noch einmal der Hinweis auf die neuen Öffnungszei-
ten: Das Rathaus ist ab 1. August 2016 montags 

von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Das Rathaus ist vom 22.08. bis 26.08.geschlossen.
Dringende Verwaltungsangelegenheiten erledigen Sie 

bitte in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Grönen-
bach.

Vom 29.08. bis 02.09.2016 ist Frau Krön zu den 
regulären Öffnungszeiten für Sie da. 

Ich werde vom 22.08. bis 02.09.2016 ebenfalls 
meinen verdienten Urlaub nehmen. 

Jochen Lutz wird mich wie gewohnt bestens vertreten. 

Es wird dann auch am 01.09.2016 
kein Blättle geben! 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Volker Müller, 1. Bürgermeister
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aus dem Rathaus
Öffnungszeiten Gemeinde Woringen

Montag		  1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag	  830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13
Handy Bgm. 01 63 / 773 24 46
Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach
Montag	 800 - 1600 Uhr durchgehend	
Dienstag	 800 - 1200 Uhr	
Mittwoch	 800 - 1200 Uhr	
Donnerstag	 800 - 1200 Uhr und 1400 - 1800 Uhr	
Freitag	 800 - 1200 Uhr	

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	

Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt     0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		 0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung		  0 83 34 / 605-31

an alle Haushalte

17.08.	 Biomüllabfuhr  (Verschiebung wg. Feiertag)	
19.08.	 Wertstoffhof	
22.08.	 Restmüllabfuhr	
23.08.	 Biomüllabfuhr	
25.08.	 Ausflug Jagdgenossenschaft	
30.08.	 Biomüllabfuhr	
31.08.	 Generalversammlung der Schlachtgemeinschaft Woringen u. Umgebung 	 e.V.
03.09.	 Wertstoffhof	
04.09.	 Platzkonzert Wolfertschwendener Musikanten	
04.09.	 Weinwandertag Ipsheim	
05.09.	 Arbeitskreis Soziales Sitzung	
05.09.	 Restmüllabfuhr	
06.09.	 Biomüllabfuhr	
06.09.	 Gartenabfallsammlung	
07.09.	 Spielenachmittag im Haus Susanne	
07.09.	 Altpapiertonne	
12.09.	 Gemeinderatssitzung	
13.09.	 Schulbeginn	
13.09.	 Biomüllabfuhr	
16.09.	 Wertstoffhof	
17.09.	 CVJM Altpapiersammlung im Dorf	© Martin Hausmann



Infos aus der Gemeinderats-
sitzung vom 01.08.2016
Bgm. Müller begrüßt die anwesenden Mitglieder des Ge-
meinderates, den stellvertretenden Bauamtsleiter, Herrn 
Meinl, sowie den Zuhörer und stellt fest, dass form- und 
fristgerecht geladen wurde und die Beschlussfähigkeit des 
GR vorliegt. 

Top 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 04.07.2016
Den Mitgliedern des Gemeinderates wurde das Sitzungsprotokoll vom 
04.07.2016 ordnungsgemäß zugestellt.
Ein Gemeinderat teilt mit, dass es unter Punkt 7.1 richtig heißen muss: Der 
Bürgermeister teilt mit, dass die dazugehörige Treppe zur Bühne seit 7 Jah-
ren verschollen ist und eine neue Treppe zum Preis von 901,30 Euro bestellt 
wurde. Des Weiteren muss es unter Punkt 7.5 Satz 1 richtig heißen: Ein Ge-
meinderat teilt, mit, dass in der Kreisstraße MN 22 zurzeit eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung besteht, da wieder Schlamm abgeladen wird.
Beschluss: Der Gemeinderat genehmigt das Sitzungsprotokoll des GR vom 
04.07.2016, öffentlicher Teil.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 2. Bauanträge
Top 2.1. Antrag der LEW Verteilnetz GmbH (LVN) zum Neubau 
eines Umspannwerkes Woringen, Flurstück-Nr. 216/0, 216/2, 
261/3, 292/4 Gemarkung Woringen, mit Technikgebäude und 
Trafowanne 380 kV
Das Bauamt sowie das Landratsamt haben den Bauantrag geprüft und für in 
Ordnung befunden. Ein Gemeinderat möchte wissen, ob hier die Zufahrt ge-
regelt ist und sich Amprion an den Kosten beteiligt. Der Bürgermeister teilt mit, 
dass später noch ein Punkt folgt, in dem die Gemeinde eine Stellungnahme 
abgeben muss, in der stehen muss, dass die Erschließung gesichert sein muss, 
dass die Straße von der Zimmerei Karrer bis zum Umspannwerk von Amprion 
bezahlt werden soll und sich Amprion an dem Stück von der Kreisstraße bis 
zur Autobahnunterführung beteiligen soll. Für die erforderliche Straßenbreite 
von 5 m vom Grundstück der Zimmerei Karrer bis zum Umspannwerk ist es 
notwendig, Grundstücke entlang der bestehenden Straße (= 2,80m) zu erwer-
ben. Die LEW wurde bereits darauf hingewiesen, dass diese Kosten von ihnen 
zu ersetzen sind.  
Die Genehmigung bzgl. der Autobahnbrücke liegt noch nicht vor. Auch die 
Zahlen betreffend die Statik von der Brücke liegen noch nicht vor. Herr Rampp 
vom ALE hat jetzt 2 Wochen Urlaub. In der vorletzten Augustwoche (vermut-
lich am 24.8.) möchte er in der Gemeinde eine Sitzung von der TG machen. 
Hier wird er Verträge mitbringen, damit man die  Grundstücksabtretungen  
und alles weitere fix machen kann. Am darauffolgenden Tag soll dann die 
Ausschreibung von dieser Baumaßnahme beginnen. Vor der Ausschreibung 
sollten die Grundstückskäufe an der Straße abgeschlossen sein. Baubeginn 
des Umspannwerks ist für nächstes Jahr vorgesehen.
Ein Gemeinderat wird Herrn Rampp vom Amt für ländliche Entwicklung an-
rufen und bzgl. der Kostenschätzung nachfragen, damit wir mit Amprion und 
LVN wegen deren Kostenbeteiligung verhandeln können.
Beschluss: Der Gemeinderat Woringen erteilt dem Bauantrag der LEW Verteil-
netz GmbH (LVN) zum Neubau eines Umspannwerkes Woringen, Flurstück-Nr. 
216/0, 216/2, 261/3, 292/4 Gemarkung Woringen, mit Technikgebäude 
und Trafowanne 380 kV das gemeindliche Einvernehmen unter der Auflage, 
dass die verkehrliche Erschließung aus Richtung Westen über den mit Kos-
tenbeteiligung des Bauherrn auszubauenden öffentlichen Weg Fl.Nr. 143/8, 
143/9 und 292/2 Gemarkung Woringen erfolgen muss.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 2.2. Antrag der LVN auf Genehmigung nach §4 BlmSchG
Mit Schreiben vom 30.06.16 hat die Regierung von Schwaben mitgeteilt, 
dass die LEW-Verteilnetz GmbH (LVN) auf den Fl.Nrn. 216 und 216/2 Ge-
markung Woringen eine 380/110kV-Elektroumspannanlage errichten und 
betreiben möchte. Hierbei handelt es sich um eine Anlage im Sinne des § 4 
Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG), für die eine Genehmigung im ver-
einfachten Verfahren durch die Regierung von Schwaben erforderlich ist. Die 
Gemeinde Woringen wurde aufgefordert, eine Stellungnahme zur Planung für 
alle gemeindlichen Belange abzugeben. Hier sollten auch Aussagen zu den 
bestehenden und geplanten baulichen oder sonstigen Nutzungen von Grund-
stücken im Einwirkungsbereich der geplanten Elektroumspannanlage gemacht 
werden.
Beschluss: Die Gemeinde Woringen sieht Ihre Belange durch die geplante 
380/110 kV Elektroumspannanlage der LEW-Verteilnetz GmbH (LVN)   auf 
den Fl.Nrn. 216 und 216/2 Gemarkung Woringen nicht beeinträchtigt. Die 
Anlage liegt weitab vom Ortsbereich entfernt im bauplanungsrechtlichen 
Außenbereich gemäß § 35 BauGB in unmittelbarer Nähe zur Bahnstrecke 
Kempten – Neu-Ulm. Die nächstgelegenen Gebäude auf Gemeindegebiet mit 
schützenswerter Nutzung liegen fast 500 m weiter westlich (Untere Einöde). 
Hier weisen die entsprechenden Fachgutachten nach, dass sowohl die maß-
geblichen Lärmimmissionsgrenzwerte der TA Lärm für Misch-/Dorfgebiete als 
auch die Grenzwerte der 26.BImSchV bzgl. der elektrischen Feldstärke und 
der magnetischen Flussdichte eingehalten werden. Die Belange des Trink-
wasserschutzes aufgrund der Lage in Schutzzone III B des WSG Memmingen 
werden insoweit berücksichtigt, dass sämtliche Trafo-Fundamente als wasser-
undurchlässige Betonwannen ausgebildet werden (Schutz vor Auslaufen des 
Isolieröles) und die Transformatorenkessel und Radiatoren nur ohne Isolieröl 
angeliefert werden. Die Einbindung der Anlage in die Landschaft erfolgt durch 
entsprechend Anpflanzungsmaßnahmen, welche auch die natur- und arten-
schutzfachlichen Belange gemäß Fachbeitrag zum Artenschutz (saP) berück-

sichtigen. Die verkehrliche Erschließung muss aus Richtung Westen über den 
mit Kostenbeteiligung des Bauherrn auszubauenden öffentlichen Weg Fl.Nr. 
143/8, 143/9 und 292/2 Gemarkung Woringen erfolgen. Dieser befindet 
sich Im Verfahrensgebiet der Flurbereinigung Woringen II. Die LVN hat für den 
Ausbau des westlichen Teils von der Kreisstraße MN 19 bis einschließlich der 
Unterführung der Autobahn A 7 (Fl.Nr. 143/8 und 143/9 Gemarkung Wor-
ingen) eine erhebliche Kostenbeteiligung in Aussicht gestellt und für den östli-
chen Teil (Fl.Nr. 292/2 Gemarkung Woringen) ab dem Anwesen „Untere Ein-
öde 28“ eine komplette Kostenübernahme für einen Ausbau mit Asphaltdecke 
zugesagt. Für diese Tiefbaumaßnahme wird die Genehmigung erteilt. Weitere 
Planungen der Gemeinde Woringen im Umfeld der Anlage bestehen nicht.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 2.3. Antrag der Amprion GmbH, Dortmund auf Errichtung ei-
nes Betriebsgebäudes, zweier Stahlbeton-Fertiggaragen als La-
ger, einer 30-kV-Tertiäreinheit und eines Anlagenzaunes
Das Bauamt hat den Antrag geprüft und für in Ordnung befunden.
Beschluss: Der Gemeinderat Woringen erteilt dem Bauantrag der Amprion 
GmbH Dortmund auf Errichtung eines Betriebsgebäudes, zweier Stahlbeton-
Fertiggaragen als Lager, einer 30 kV-Tertiäreinheit und eines Anlagenzaunes 
das gemeindliche Einvernehmen unter der Auflage, dass die verkehrliche Er-
schließung aus Richtung Westen über den mit Kostenbeteiligung des Bauherrn 
auszubauenden öffentlichen Weg Fl.Nr. 143/8, 143/9 und 292/2 Gemar-
kung Woringen erfolgen muss.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 2.4. Bauvoranfrage zum Bau eines Einfamilienhauses mit Ga-
rage und Wintergarten auf den Flur-Nummern 432+432/3)
Das Bauamt hat den Antrag geprüft und wie auch der Bürgermeister mit den 
Nachbarn gesprochen. Die beiden Flur-Nummern liegen in keinem Baugebiet 
und es gibt keine Möglichkeit, die Grundstücke zu erreichen. Weder die west-
lichen Nachbarn noch der südliche Nachbar sind bereit, ein Fahrtrecht zu ge-
währen. Folglich ist die Erschließung nicht gesichert und auch nicht zu sichern. 
Beschluss: Der Gemeinderat Woringen erteilt der Bauvoranfrage zum Bau ei-
nes Einfamilienhauses mit Garage und Wintergarten auf den Flur-Nummern 
432 + 432/3 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 12 
TOP 2.5. Antrag auf Neubau einer Kapelle auf der Flur-Nummer 
516, Gemarkung Woringen im vereinfachten Verfahren
Das Bauamt und das Landratsamt haben eine eingereichte Bauvoranfrage 
positiv beschieden. Die Kapelle wird auf dem bereits vorhandenen Plateau 
in einer Holzständerbauweise erstellt werden. Es handelt sich um eine private 
Kapelle. 
Beschluss: Der Gemeinderat Woringen erteilt dem Antrag auf Neubau einer 
Kapelle auf der Flur-Nummer 516, Gemarkung Woringen im vereinfachten 
Verfahren das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0 
Top 3. Einbeziehungssatzung „Nördlicher Ortsrand“ - 
Aufstellungsbeschluss
In der Sitzung am 04.07.2016 hat der Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen, am nördlichen Ortsrand von Woringen im Bereich der Grundstücke Fl.Nr. 
417/1, 418/6 und 418/5 Gemarkung Woringen eine Einbeziehungssatzung 
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB aufzustellen. Die Satzung erhält die Be-
zeichnung Einbeziehungssatzung „Nördlicher Ortsrand“. Die Kosten trägt der 
Bauherr. Das Ingenieurbüro LARS Consult hat auf Grundlage des bereits ein-
gereichten Baugesuchs einen Satzungsentwurf ausgearbeitet, der vorgestellt 
wird. Festgestellt wird, dass der Friedhofweg mit Parkplatz bereits mit den an-
deren Maßnahmen ausgeschrieben wurde. Mit den Anliegern des Friedhof-
wegs sollte bzgl. der Kostenbeteiligung geredet werden. Der Bürgermeister 
wird mit der Verwaltung reden, um abzuklären, ob das Teilgebiet separat ab-
gerechnet werden kann.
Beschluss: Der Gemeinderat billigt den Entwurf der Einbeziehungssatzung 
„Nördlicher Ortsrand Woringen“ (Stand der Planunterlagen: 01.08.2016). 
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 13 Abs. 2 i. V. mit § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt 
(öffentliche Auslegung der Planunterlagen für Dauer eines Monats). Gleichzei-
tig werden die Fachbehörden und Träger öffentlicher Belange im Sinne von § 
4 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 4. Bürgerversammlung Nachbesprechung
In der Sitzung am 04.07.2016 wurde vereinbart, diesen TOP in der nächsten 
Sitzung zu besprechen, um den Gemeinderäten die Gelegenheit zu geben, 
etwa fehlende Punkte noch aufzunehmen.
 1. Eröffnung und Begrüßung durch 1. Bürgermeister Müller 
 2. Statistiken und Zahlen, vorgetragen anhand einer Beamerpräsentation von 
	 Bgm. Müller 
 3. Haushalt – vorgetragen von Kämmerer Markus Schelle 
 4. Vorstellung Umspannwerk Amprion/LVN durch Amprion und LVN, Beamer-
	 präsentation
 5. Rückblick 2015 /2016 vorgetragen anhand einer Beamerpräsentation von 
	 Bgm. Müller
 6. Ausblick 2016 / 2017 vorgetragen anhand einer Beamerpräsentation von 
	 Bgm. Müller
 7. WVW – Informationen, vorgetragen von 2. Bgm. Jochen Lutz 
 8. Information zum Stand des VG Austritts von Wolfertschwenden durch Bgm. 
	 Müller 
 9. Information zum Stand der Asylbewerber, vorgetragen von Bgm. Müller
10. Die Woringer Vereine und Feste, ein Rückblick, vorgetragen anhand einer  
	 Beamerpräsentation von Bgm. Müller
11. Diskussion und Fragen
	 Ein Bürger bemängelt den neuen Winterdienst, Bgm. Müller erklärt, dass 
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Redaktionschluss 
für‘s nächste 

Blättle: 
Ausgabe 17

vom 15.09.2016:

08.09.2016
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Tel. 08334/988990	 Bahnhofstraße 35
Inhaberin: Sabine Maria Baur	 87730 Bad Grönenbach

Suche 3-4-Zimmer-Wohnung oder kleines 
Häuschen in Woringen und Umgebung zu 

mieten. Tel. 08336/8052 170



LEADER-Förde-
rung für Fellhei-
mer Synagoge 
beschlossen

In der letzten Sitzung 
des Entscheidungsgremiums der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
Kneippland® Unterallgäu bekam die Gemeinde Fellheim grünes 
Licht für das Projekt „Ehemalige Synagoge Fellheim als Kultur- und 
Gemeindezentrum“. Der genehmigte Zuschuss beläuft sich auf 
rund 26.000 Euro aus dem EU-Fördermitteltopf LEADER. 
Einstimmig befürworteten die Mitglieder des Entscheidungsgremi-
ums die Förderung des Projektes, das laut Fellheims 1. Bürger-
meister Alfred Grözinger „einen großen Beitrag dazu leistet, die 
Spuren der Vergangenheit der jüdischen Bevölkerung in Fellheim 
zu bewahren“. So soll die eindrucksvoll rück- und umgebaute ehe-
malige Synagoge in Fellheim zukünftig als dörfliches Kultur- und 
Gemeindezentrum installiert werden und einen Ort des Geden-
kens, des Lernens, des Erlebens sowie des Feierns verkörpern. Ge-
lingen soll dies im Rahmen einer dreijährigen Anschubförderung, 
die die Schaffung einer Personalstelle auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung finanziell unterstützt. Daneben werden eine Intensi-
vierung der Öffentlichkeitsarbeit durch gezielte Werbemaßnahmen 
und der Ausbau der Beschilderung rund um die ehemalige Syna-
goge angestrebt. 
Untermauert wurde der Mehrwert des Projektes für die Gemeinde 
Fellheim und die gesamte Region durch eine eindrucksvolle Füh-
rung durch die Synagoge und das angrenzende Judenviertel, die 
umfangreiche Einblicke in die Vergangenheit und das Leben der 
jüdischen Bevölkerung im Unterallgäu und speziell in Fellheim lie-
ferten. 

Bild: Führung durch die ehemalige Synagoge Fellheim und das 
angrenzende Judenviertel (Quelle: Unterallgäu Aktiv GmbH)

	 nach der geltenden Satzung jeder Anwohner einen Streifen von 1m Breite 
	 zu räumen und zu streuen hat. 
	 Ein Bürger beschwert sich über das Vorgehen bzgl. des Umspannwerks. Er 
	 ist der Meinung, dass er nicht ausreichend informiert wurde.
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt das Protokoll der Bürgerversammlung 
2016 (22.04.2016) ohne Einwendungen zur Kenntnis. Anträge, die einer be-
schlussmäßigen Behandlung im Gemeinderat bedürfen, wurden nicht gestellt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 5. Asphaltieren des Geh- und Radwegs am Feuerwehrhaus
In der Sitzung am 04.07.2016 der GR beschlossen, den Geh- und Radweg 
am Feuerwehrhaus für ca. 6.000 € zu asphaltieren. Bei genaueren Untersu-
chungen (Lastplattentest) wurde jedoch festgestellt, dass der Unterbau für eine 
wie auch immer geartete Asphaltierung nicht geeignet ist. Die Kosten für einen 
entsprechenden Unterbau lägen bei ca. 20.000 €. In Abstimmung mit dem 
Bauamt, der Bauleitung, und dem Bürgermeister wurde daraufhin entschie-
den, den Weg wie bisher zu belassen. Der Gemeinderat schließt sich dieser 
Entscheidung an. 
TOP 6. Nahwärmeanschluss Kindergarten
Demnächst wird in der Kirchstraße wie beschlossen ein Teil der Nahwärmever-
sorgung verlegt. Anschließen werden Kirchstraße 1, Kirchstraße 12/14, Kirch-
straße 22, Kirchstraße 3. Der Bürgermeister schlägt vor, in diesem Zug auch 
einen Anschluss zum Kindergarten zu verlegen.
Der Gemeinderat ist der Meinung, dass ein Gemeindegebäude angeschlos-
sen werden sollte. Der Anschluss sollte ins Haus gelegt werden. Das Gebäude 
steht noch 15 Jahre im Gemeindebesitz.
Ein Gemeinderat teilt mit, dass die Heizung (Wärmepumpe/Gas) im Kinder-
garten jetzt ca.5 Jahre alt ist. Der Anschluss würde jetzt einen Bruchteil kosten, 
im Gegensatz dazu, wenn man später nochmal aufmachen muss.  
Es wäre sinnvoll, eine Bilanzierung aufzustellen, um zu sehen, was die beiden 
Heizsysteme derzeit kosten. Wenn man sieht, dass man zu viel Gas braucht, 
könnte man gleich mit der  WVW in Betrieb gehen. 
Beschluss: Der Gemeinderat Woringen beschließt, einen Anschluss der WVW 
Nahwärmeversorgung in den Kindergarten zu legen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 7. „Beet“ am Adler
Herr Orf vom Landratsamt schlägt vor, den Humus aus dem Beet zu entfernen, 
Wandkies einzufüllen, eine dünne Schicht Erde und eine Blumenwiese anzusä-
en. Der Bürgermeister hält diesen Vorschlag für sinnvoll.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag von Herrn Orf zu.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 8. Mitteilungen
Top 8.1. Allgäuer Festwoche
Der Bürgermeister teilt mit, dass er Einladungskarten für den Allgäutag (16.8.), 
den Allgäuer Holztag (17.8.) und den Allg. Energietag (18.8.) erhalten hat. Im 
Anschluss an die Vorträge ist freier Eintritt in die Festwoche.
Top 8.2. SECUM und die Spielplätze
Der Bürgermeister teilt mit, dass die Fa. Secum eine Besichtigung des Skater-
platzes und des Spielplatzes Hinter den Gärten durchgeführt hat. 
Am Spielplatz Hinter den Gärten sind einige Mängel festgestellt worden, u.a. 
Erneuern des Sandkastendaches, Austausch des Fallschutzes an der Schaukel 
etc.. 
Der Bürgermeister lässt für die jeweiligen Maßnahmen Angebote einholen, 
die der Bauhof nicht selbst beheben kann. Der Bauhof muss jede Woche die 
Spielplätze auf ihre Sicherheit prüfen.
TOP 8.3. Heraustreten des Zellerbachs südlich der Holzmühle
Der Bürgermeister teilt mit dass eine Besichtigung mit ihm, einem Gemein-
derat, Herrn Merk vom Wasserwirtschaftsamt sowie Herrn Mildenberger statt-
gefunden hat. Das Heraustreten des Baches hat mit dem Biber nichts zu tun. 
Herr Merk wird klären wer zuständig ist und welche Maßnahmen getroffen 
werden sollten. Ein Gemeinderat hat vorgeschlagen, eine Drainage reinzule-
gen. Wie weiterverfahren wird, ist noch nicht geklärt. 
TOP 8.4. abfließendes Wasser Oeschleweg
Ein Ortstermin hat bislang noch nicht stattgefunden, da Herr Mildenberger 2 
Wochen Urlaub hatte. Man wird demnächst eine Besichtigung durchführen. 
TOP 8.5. Schlamm abladen und Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf der Kreisstraße MN 22
Ein Gemeinderat teilt zu TOP 7.5 der letzten Sitzung mit, dass die Geschwin-
digkeitsbeschränkung nicht auf der Darast-Allee, sondern auf der Kreisstraße 
MN 22 besteht. Wer hat die Geschwindigkeitsbeschränkung angeordnet? Der 
Auffüllung der Grube mit Schlamm wurde seitens der Gemeinde nicht zu-
gestimmt. Es wird aber seit ca. 3 Wochen weiter aufgefüllt. Hier muss man 
dringend beim LRA nachhaken.
Der Bürgermeister teilt mit, dass bis heute keine Stellungnahme vom LRA ein-
gegangen ist. Das Bauamt wird mit dem Landratsamt einen Termin vereinba-
ren.
TOP 8.6. Kiesweg Friedhof
Ein Gemeinde fragt nach, ob ein Ortstermin bzgl. des Kieswegs/Friedhof statt-
gefunden hat.  Des Weiteren sollte seiner Meinung nach im Blättle abgedruckt 
werden, dass die Grabpflege bis zu 30 cm am Grab angrenzend Sache des 
Grabnutzers ist. Was den darüber hinausgehenden Bereich angeht, sollte die 
Gemeinde aktiv werden.
TOP 8.7. Bachputzen
Ein Gemeinderat möchte wissen, ob es richtig ist, dass das Bachputzen in der 
Zellerbachstraße Sache der Gemeinde ist. Der Bürgermeister teilt mit, dass 
dies schriftlich zugesagt wurde, der Bach allerdings nur zu bestimmten Zeiten 
geputzt werden kann. Des Weiteren wurde angeregt, dass der Bach an der 
Tretanlage dringend in Ordnung gebracht werden sollte.
TOP 8.8. Rad/Fußweg vom Feuerwehrhaus bis zum Ende

Ein Gemeinderat teilt mit, dass auf diesem Weg das Wasser bis zum mittleren 
Flutlichtmast steht, wenn es regnet. Auch der Humus rutscht ab und liegt dann 
schlammig auf dem Radweg. Das ist sehr gefährlich. Der Bürgermeister wird 
mit Herrn Mildenberger einen Ortstermin vereinbaren. Man könnte auch mit 
Herrn Weidle sprechen. 
TOP 8.9. gebrauchte Garderobenbänke für die Turnhalle
Ein Gemeinderat teilt mit, dass er vom Hausmeister einer Schule in Kempten 
gefragt wurde, ob die Gemeinde Woringen Garderoben für die Umkleideka-
binen in der Turnhalle günstig erwerben möchte (Neupreis 390 €/Stück).  Die 
Schule in Kempten wird aufgelöst. Unter Umständen könnte man sie günstig 
erwerben. Die Gemeinde soll ein Angebot abgeben.
Der Bürgermeister bittet darum, dass Herr Biechteler die Maße und ein Foto 
der Bänke schicken soll, dann kann die Gemeinde ein Angebot abgeben.
TOP 8.10. Unterstellplatz für Bühne im Bereich des Übergangs 
von der Schule zur Turnhalle
Ein Gemeinderat fragt an, ob es möglich wäre, dass man im Bereich des 
Übergangs von der Schule zur Turnhalle eine Überdachung anbringt, um dort 
die Bühne unterstellen zu können. Momentan steht die Bühne in der Garage 
auf dem Grundstück der alten Schule. Man kommt immer schlecht mit Fahr-
zeugen an die Hütte hin, um die Bühne zu holen. Zuständig für den Verleih der 
Bühne ist die Gemeinde. Der Bürgermeister erklärt, dass ein Anbau nicht ohne 
weiteres gemacht werden kann. Es  müsste ein Architekt hinzugezogen werden. 
Morgen ist Jour fix. Er wird sich die Sache mit Herrn Zanker und Herrn Hölzle 
ansehen.
TOP 8.11. Genehmigung Sportplatz
Ein Gemeinderat fragt noch, ob die Genehmigung für den Sportplatz vorliegt.
Der Bürgermeister erklärt, dass diese noch nicht eingegangen ist.
TOP 8.12. Kreismusikschule
Der Bürgermeister teilt mit, dass bei der Bürgermeisterdienstbesprechung dar-
über diskutiert wurde, aber momentan noch nichts veranlasst ist. Ein Infoblatt 
wird den Gemeinderäten ausgehändigt.
TOP 8.13. Umnutzung Asylbewerberunterkünfte in Wohnraum 
für anerkannte Flüchtlinge
Den Gemeinderäten wird ein Schreiben des LRA vom 10.07.2016 zur Infor-
mation ausgehändigt.

Freiwillige Feuerwehr
Woringen
Termine:
22.08.2016, 20 Uhr Dienstversammlung
Am Montag, dem 22. August um 20 Uhr laden der 

Kommandant und Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Woringen 
zur Dienstversammlung ein. Es wird über das neue Feuerwehrhaus 
mit Baufortschritt und den bevorstehenden Umzug informiert. Um 
Anwesenheit aller aktiven Kameraden wird gebeten.

22.08.2016, 19:45 Uhr	Arbeitsdienst GW

12.09.2016, 19:45 Uhr	Gruppe 4 Übung 
Technische Hilfeleistung bzw. Kaminbrand

18.09.2016, 8:30 Uhr Einladung Feuerwehr Dietratried 
Kameraden der Woringer Wehr nehmen am 125-jährigen Grün-
dungsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Dietratried mit einer 
Fahnenabordnung an der Einweihung des neuen Feuerwehrgerä-
tehauses und Fahrzeugübergabe teil. Abfahrt ist um 8 Uhr am alten 
Feuerwehrhaus.

www.feuerwehr-woringen.de
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Ein Job mit Perspektive
- Der ZOLL stellt ein -
Interesse an einer abwechslungs-
reichen und verantwortungsvollen 
Tätigkeit?
Das Hauptzollamt Ulm stellt Beam-
tenanwärter/innen für die Laufbah-
nen des mittleren und gehobenen 

Zolldienstes ein.
Wenn Sie
- leistungsbereit sind und Verantwortung tragen möchten,
- mobil, flexibel und teamfähig sind,
- sich für wirtschaftliche Zusammenhänge interessieren,
- die mittlere Reife (für den mittleren Dienst) oder die Fachhoch-  
  schulreife bzw. das Abitur (für den gehobenen Dienst) und
- die Staatsbürgerschaft eines Mitgliedstaates der Europäischen 
  Union haben,
erwartet Sie
- eine fundierte Ausbildung mit attraktiver Bezahlung in einer 
  modernen Einnahme-, Service- und Sicherheitsverwaltung sowie
- die Übernahme nach bestandener Ausbildung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 23.09.2016 mit Ihren voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen an das
Hauptzollamt Ulm - Personalstelle -
Magirusstr. 39/2, 89077 Ulm
Alle Infos (Bewerberbogen etc.) im Internet unter www.zoll.de

Viehtrog/Betontrog zu kaufen gesucht, 
gegen Barzahlung und Abholung. 

Telefon 0 83 32 / 92 57 20

Schwäbischer 
Waldbesitzertag 2016
Am 3.Oktober 2016 von 10 
bis 17 Uhr haben Waldbesit-

zerinnen und Waldbesitzer des Unterallgäu sowie alle an Wald und 
Holz Interessierten die Möglichkeit, sich in Hawangen in und um 
das Gelände der Mehrzweckhalle, sowie im dort angrenzenden 
Gemeindewald über den Wald und seine optimale Bewirtschaftung 
zu informieren und neue Kontakte zu knüpfen. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm rund um die Themen Wald, Wald-
naturschutz, Waldbewirtschaftung
und Holzverwendung.
Auf dem Messegelände und im angrenzenden Wald erleben Sie 
die Bandbreite moderner Holzerntetechnik in Aktion mit ganztägi-
gen Vorführungen rund um die Themen Holzernte, Waldpflege und 
Wegebau sowie den Marktplatz der Forstwirtschaft mit zahlreichen 
Ausstellern. In der Halle finden außerdem eine interessante Vor-
tragsreihe und die Allgäuer Waldwirtschaftsgespräche statt. Auch 
für Kinder steht ein umfangreiches Programm bereit. Für das leibli-
che Wohl sorgen die örtlichen Vereine und die Gastwirtschaft.
Zu der Veranstaltung lädt das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Mindelheim alle Waldbesitzer sowie alle an Wald und 
Forstwirtschaft Interessierten herzlich ein. Der Eintritt ist frei, Park-
plätze sind ausreichend vorhanden.

Garagenverkauf 
wegen Haushaltsverkleinerung

am Samstag, dem 20. August 2016 von 9 bis 16 Uhr 
im Edelweißweg 10 in Woringen. Angeboten werden 

hochwertige Haushaltswaren und Tischdecken, Marken-
kleidung (Damen und Herren, Herren-Tracht und –hüte), 

Koffer, Raritäten usw.

Foto Werner Müller



Müllabfuhr
17.08.2106		 Biomüllabfuhr (Verschiebung wg. 
Feiertag) 
22.08.2016		 Restmüllabfuhr
23.08.2016		 Biomüllabfuhr
30.08.2016		 Biomüllabfuhr
05.09.2016		 Restmüllabfuhr
06.09.2016		 Biomüllabfuhr
07.09.2016		 Altpapiertonne
13.09.2016		 Biomüllabfuhr

Wertstoffhof Woringen
Öffnungszeiten in Woringen
Freitag, 19.08.2016	 1300 – 1700 h
Samstag, 03.09.2016	 900 – 1300 h
Freitag, 16.09.2016	 1300 – 1700 h
jeden 1. Samstag	 900 – 1300 h
jeden 3. Freitag	 1300 – 1700 h

Wertstoffhof Wolfertschwenden
Öffnungszeiten: 
Montag	 1500 – 1800 h	
Mittwoch	900 – 1200 h
Freitag	 1400 – 1800 h	
Samstag	900 – 1300 h

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen	 %	 112			 
Strom, 24-Std.-Störungsdienst	 % 	 0800 539 6380	
          								       Fax 	08331/851-219	
Wasser								       % 	 08331/89763		
Feuerwehr-Notruf					   % 	 112			 
Polizei-Notruf						    % 	 110			 
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen				  % 	 0 83 31 / 100-0	

Gartenabfallsammlung
Dienstag, 06.09.2016	ab 7 Uhr
Was gehört zu den Gartenabfällen?
Als Gartenabfälle werden kompostierbare, 
pflanzliche Stoffe bezeichnet, die im Garten 
anfallen. Hierzu zählen Rasenschnitt, Hecken-
schnitt, Baumschnitt, Laub, Moos, Wildkräuter, 

Zierpflanzen, Blumen, Rinde, Holzhäcksel und Späne von unbehan-
deltem Holz
Nicht zum Gartenabfall gehören insbesondere
Wurzelstöcke, Gartenboden, Schlamm aus dem Gartenteich, Steine, 
Kies und Sand
Wohin mit Gartenabfällen?
Sie können Ihre Gartenabfälle bei den Kompostieranlagen und 
Containern für Gartenabfälle (in den Wertstoffhöfen) abliefern. Dar-
über hinaus finden vier Mal im Jahr Gartenabfall-Sammlungen statt, 
bei denen das Grüngut von Ihrem Grundstück abgeholt wird.
Holzige Gartenabfälle werden bei den Kompostieranlagen getrennt 
erfasst. Sie werden anschließend zu Hackschnitzeln verarbeitet. 
Was kostet die Entsorgung von Gartenabfällen?
Die Kosten für die Gartenabfallsammlungen sind bereits in den Müll-
gebühren enthalten. Wollen Sie Gartenabfälle an den Kompostier-
anlagen oder Wertstoffhöfen mit Gartenabfallcontainer abgeben, 
dann ist dies gebührenpflichtig. Für jeden angefangenen Kubikmeter 
kostet die Entsorgung sechs Euro, private Haushalte haben jedoch 
eine Freimenge von zwei Kubikmetern. Für Gewerbetreibende, Frei-

berufler und Verwaltungen wird die Gebühr ab dem ersten angefan-
genen Kubikmeter fällig.
Wann finden die Gartenabfall-Sammlungen statt?
Wann die vier Gartenabfall-Sammlungen in Ihrer Gemeinde statt-
finden, erfahren Sie aus der Tageszeitung, Ihrem gemeindlichen 
Mitteilungsblatt, der Unterallgäuer Umweltzeitung, im Unterallgäuer 
Abfuhrkalender oder in der Unterallgäu-App. Geben Sie einfach Ih-
ren Ort ein und Sie erhalten eine Übersicht über alle Abfuhrtermine. 
Bei der ersten Sammlung im Jahr werden nur holzige Gartenabfälle 
abgeholt, die nach einer Aufbereitung als Hackschnitzel vermarktet 
werden können. Bei den folgenden drei Sammlungen werden holzi-
ge und gemischte Gartenabfälle abgeholt. 
Was sollte man bei der Gartenabfallsammlung 
unbedingt beachten?
Um den Müllwerkern die Arbeit nicht unnötig zu erschweren, sollten 
Sie Folgendes beachten:
Bündeln Sie Ihre Gartenabfälle mit natürlichem Bindfaden. Achten 
Sie darauf, dass die Bündel nicht schwerer als 25 Kilogramm und 
nicht länger als 1,50 Meter sind. Die Bündel werden sonst zu schwer 
oder passen nicht in die Schüttung des Sammelfahrzeugs.
Der Durchmesser von Ästen und Stämmen darf nicht größer als 15 
Zentimeter sein, da diese sonst nicht gehäckselt werden können.
Loses Material füllen Sie am besten in Papiersäcke oder Pappkar-
tons, die dann mitgenommen werden oder in Körbe oder Kunststoff-
wannen zum Ausleeren.
Bitte stellen Sie keine Springsäcke (Gartenabfallsäcke mit Spirale), 
Plastiksäcke, Schubkarren oder Metallwannen bereit. Diese werden 
aufgrund der schlechten Handhabung generell nicht geleert. Die Be-
hälter dürfen sich nach oben hin nicht verengen und ein Volumen 
von 60 Litern nicht überschreiten, da die Gartenabfälle sonst festste-
cken oder die Gefäße zu schwer werden. Insgesamt können Sie je 
Haushalt bis zu zwei Kubikmeter Gartenabfälle bereitstellen.
Dürfte man Gartenabfälle auch im Wald oder in der 
Flur ablagern, um diese dort verrotten zu lassen?
Immer wieder werden organische Abfälle aus Gärten - wie Astwerk, 
Laub oder Heckenschnitt - in der freien Natur, vor allem im Wald, 
abgelagert. Viele Bürger denken, dass dieses Vorgehen natürlich ist, 
da die pflanzlichen Abfälle ja sowieso verrotten. Wer so denkt, ver-
gisst allerdings ganz, dass dadurch auch fremde und standortwid-
rige Pflanzen ausgelagert werden, die sich rasch verbreiten und die 
heimischen Pflanzen verdrängen. 
Auch aus diesem Grund ist es nicht erlaubt, Gartenabfälle im Wald 
oder in der Flur abzulagern. Sie dürfen nur auf dem Grundstück, auf 
dem sie angefallen sind, kompostiert werden. Darüber hinaus bietet 
der Landkreis Unterallgäu viermal jährlich kostenlose Gartenabfall-
Sammlungen an. Außerdem stehen allen Bürgern die Kompostieran-
lagen zur Verfügung.
Wer Gartenabfälle dennoch im Wald oder in der Flur ablagert, be-
geht eine Ordnungswidrigkeit, die eine Verwarnung beziehungswei-
se ein Bußgeld zur Folge hat.
Darf ich pflanzliche Abfälle auch verbrennen?
Nur in begründeten Ausnahmefällen, wenn eine Verwertung nicht 
möglich ist, dürfen pflanzliche Abfälle verbrannt werden. Kosten-
gründe spielen hier keine Rolle. 
Wer pflanzliche Abfälle verbrennen möchte, benötigt hierfür in je-
dem Fall eine vorherige Genehmigung des Landratsamts. Kontaktie-
ren Sie uns hierfür unter Telefon (08261) 995-363.
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TV Woringen Tennis
Wir gratulieren unseren 3 Tennis-Mann-

schaften zu einer erfolgreichen Saison 
2016 und bedanken uns bei den Mit-
gliedern der drei Mannschaften für

                                                                       ihren Einsatz. Unser besonderer Dank 
		  für die Organisation der der Spiele gilt den je-
weiligen Kapitänen:
Meister-Mannschaft	 Ute Geissler
Herren 30	 Manfred Oexle und Richard Weißenhorn                                                        

Unsere Damen und die 1. Herrenmannschaft schlossen jeweils 
mit einem sehr guten 3. Platz in der 2. bzw. 1. Kreisklasse ab.

Die Herren 30 Mannschaft wurde Meister 2016!!! 
In einer überraschend erfolgreichen Saison wurde die Mannschaft 
in einem spannenden Schlussfinale Meister der Bezirksklasse 2.
Ein großes Dankeschön auch noch an die Spieler der 1. Herren-
mannschaft, die immer wieder zur Aushilfe eingesprungen sind.

URLAUBER-CUP
Am Sonntag, dem 14.08.2016 möchten wir noch alle "Daheim-
gebliebenen" zu unserem diesjährigen Urlauber-Cup einladen.
Wir bitten alle, die gerne Tennis spielen, ab 13 Uhr auf die Ten-
nisanlage zu kommen (auch Gäste sind herzlich willkommen!).

  Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Frau Irmgard Vogel
zum 85. Geburtstag

Musikalische Entdeckungsreise 
Auch in diesem Sommer haben wir für Sie ein abwechslungsrei-
ches Kunst- und Kulturprogramm mit bekannten Künstlerinnen und 
Künstlern zusammengestellt, die Sie auf eine musikalische Entde-
ckungsreise mitnehmen. Im September entführen wir Sie mit unse-
rem Programm nach Spanien, Afrika und wieder zurück auf das 
heimische Sofa. 
Es ist das Knistern, die Leidenschaft und zugleich die Anmut, die 
diesen Tanz, diese Musik mit den spanischen Gitarren so aufrüh-
rend machen. Im Zauber der Flamencomusik verbinden sich die 
Gegensätze: Tradition und Moderne, Leidenschaft und Anmut, 
Nostalgie und Lebensfreude. Das ist die Welt von „Café del 
mundo“ alias Jan Pascal und Alexander Kilian, die Sie gemein-
sam mit der aus Sevilla stammenden Tänzerin Azucena Rubio am 
10. September, 20 Uhr, live erleben.
Mit afrikanischer Weltmusik erreicht die Bad 
Grönenbacher Sommerfrische am Sams-
tag, 24. September, 20 Uhr, ihren fa-
belhaften Höhepunkt. Markenzeichen des 
Singer-Songwriter Adjiri Odametey ist 
seine warme, erdige Stimme. Der Multi-Ins-

trumentalist beherrscht Instrumente wie die Daumenklaviere Mbira 
und Kalimba, Kora, Balafon und Gitarre. Mit seiner "Afrikanischen 
Weltmusik“ schuf Odametey einen eigenen individuellen Stil - im-
mer im Bewusstsein seiner westafrikanischen Wurzeln.
Auch unsere kleinen Besucher können sich bei der Sommerfrische 

auf ein spannendes Marionetten-
theater mit dem Rumpelstilzchen am 
30. September, 16 Uhr, freuen. 
Die musikalische Entdeckungsreise 
„Bad Grönenbacher Sommerfrische 
2016“ geht mit dem Konzert von all 
about davenport am Freitag, 
30. September, 20 Uhr, zu Ende.  

Die Veranstaltungen finden im Postsaal Bad Grönenbach, Markt-
straße 10 statt. Das Rumpelstilzchen ist im Haus des Gastes (Kur-
saal), Marktplatz 5 zu sehen. 
Infos und Karten: Kur– und Gästeinformation Bad Grönenbach, 
Marktplatz 5, Tel. 08334/60531, gaesteinfo@bad-groenenbach.
de oder im Internet unter www.sommerfrische.biz, www.postsaal-
bad-groenenbach.de 

Die Bad Grönenbacher Sommerfrische - fabelhaft und auf hohem Niveau 



Was für viele mit dem Innenausbau nicht zu erkennen ist, wird mit 
den Arbeiten im Außenbereich der letzten Tage jetzt umso ersichtli-
cher – der Neubau des Feuerwehrhauses ist so langsam im Endsta-
dium. 
So wurde der Außenbereich asphaltiert und gepflastert und die 
Grünanlagen wurden ebenfalls schon angesät. Die Hausfassade 
bekam mit dem weißen Anstrich und der teilweisen roten Verklei-
dung eine überaus ansprechende Außenansicht. 
Aber auch im Innenbereich hat sich in den letzten Wochen und 
Tagen so einiges getan. So wurde die Gerätehalle mit dem Bo-
denbelag auf Hochglanz gebracht und der Eingangsbereich und 
Aufenthaltsraum wurde in Eigenleistung mit Fließen verlegt. 
Derzeit wird unter Anleitung von Schreiner Christoph Leininger eine 
Küchenzeile eingebaut und die Decke des Aufenthaltsraumes mit 
Holz verkleidet. 
Als weitere Herausforderung wird eine kleine Theke sowie eine Eck-
bank in Eigenleistung einzubauen sein. Alles in allem fordert die 
Eigenleistung derzeit ein nicht ganz unbeachtliches Maß an Zeit- 
und Arbeitsaufwand was jedem einzelnen Kameraden hoch anzu-
rechnen ist. Für die Feuerwehrführung gilt es nun, sich bereits jetzt 
schon der letzten Mammutaufgabe zu stellen und sich Gedanken 
Rund um den Umzug zu machen -schließlich will im Herbst nach 
Neue Feuerwehrhaus bezogen werden.

Woringer
Bürgergemeinschaft

e.V.

Nebenverdienst?
für das Kassieren von  Parkgebühren am Steidelesee 

suchen wir Helfer. Meldungen und Rückfragen an Jo-
hann Rehm, Zellerbachstraße 20, Telefon 88643

Arbeitskreis Soziales
Präsentation unserer Herbst-
veranstaltungen, zu denen wir herzlich einladen:
1. Montag, 5. September 2016 um 1930 Uhr Arbeitskreissit-
zung im Rathaus
2.	Dienstag, 6. September 2016 Seniorenherbstausflug
	 Treffpunkt 1230 Uhr an der Grundschule
	 Wir fahren in Richtung Hopfensee.
	 Anmeldung bei Emmy Güthler, Telefon 2801
3.	Mittwoch, 7. September 2016, ab 1400 Uhr
	 erster Spielenachmittag nach der Sommer-
	 pause im Gästehaus Susanne
4.	Mittwoch, 28. September 2016, 1330 Uhr
	 Beginn der Seniorengymnastik im Haus der Begegnung
	 Aus beruflichen Gründen kann die Übungsleiterin Gaby Kügle 
	 nur amNachmittag kommen.
	 Anmeldung bei Gerhard Honold, Telefon 47387

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde

                        Eröffnungsgemeinde der 
                       45. Aktion BROT FÜR DIE WELT 
                     in Bayern 2003

Sonntag, 21. August 2016
930 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manfred Hanka)

Sonntag, 28. August 2016
930 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

Samstag, 03. September 2016
1100 Uhr Goldene Hochzeit Siegfried & Doris Russ (Pfr. Kolbe)

Sonntag, 04. September 2016
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

mit anschließendem Kirchkaffee

Sonntag, 11. September 2016
1000 Uhr Update-Gottesdienst (Pfarrer Kolbe & Team)

zum Thema „Terror/Gewalt“

Dienstag, 13. September 2016
830 Uhr Ökumenischer Schulanfangs-Gottesdienst in Woringen 

(Pfarrer Michael Kolbe & Alexandra Dorsch)

Mittwoch, 14. September 2016
2000 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Der Kirchenchor macht Sommerpause!

Urlaub von Pfarrer Kolbe:
30.07.2016 – 21.08.2016                                                                          

Vertretung: Pfr. Burkhardt, Steinheim (Telefon 08331/2906)	

Bürozeiten Annemarie Haug
 Mittwoch, 9 – 10 Uhr

Donnerstag, 17-19 Uhr  (nicht am 24./25. August wegen Urlaub)

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 29 53 / Fax 89 489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

Spiel- und Lernhaus
„Guter Hirte“
Äpfel gesucht!!!
Da die Saftvorräte des Kindergartens zu Ende 
gehen suchen wir wieder Apfelbäume die wir im 
kommenden September abernten können.
Damit wir jetzt schon planen können bitte Micha-

el Hübschke Bescheid geben. 
Tel. 0152-22686914.
Gern auch bei Verwandten, Bekannten 
und Nachbarn in Woringen und Umge-
bung nachfragen.
Falls jemand lieber gepflückte Äpfel ab-
geben möchte können diese auch bei 
der Raiffeisen in Woringen auf das Kon-
tingent des Kindergartens abgegeben 
werden. Vielen Dank vorab!!

Katholische
Kirchengemeinde
Sonntag, 7. August 2016
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Dienstag, 9. August 2016
1900 Uhr: Eucharistiefeier in Woringen

Samstag, 13. August 2016
1900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

die Öffnungszeiten
des Pfarrbüros Bad Grönenbach:

Öffnungszeiten:	
Montag	 8.30 - 11.00 h		 Dienstag	 15.00 - 18.00 h
Mittwoch	 8.30 - 11.00 h		 Freitag	   8.30 - 11.00 h
Telefon	 0 83 34 / 2 15	 Fax	 0 83 34 / 66 74
Internet: www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail: Kath.Pfarramt.Bad.Groenenbach@t-online.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger			  0 83 34 / 77 64
Pater Valentine Dimude			  0 83 34 / 215
Gem.Ref. Sonja Woyschnitzka 0 83 34 / 98 85 31 
Caritas Sozialstation MM und Umgebung 0 83 31 / 92 43 

Jagdgenossenschaft
Woringen
Ausflug der 
Jagdgenossenschaft Woringen

Wir fahren nach Lindau am Bodensee vorbei durch 
das Große Walsertal nach Fontanella. Dort machen wir eine ro-
mantische Bummelzugfahrt zum Seewaldsee. Am Nachmittag un-
ternehmen wir eine Schifffahrt auf dem Bodensee, die uns durch die 
Bregenzer bucht an der Seebühne vorbei und am neuen Rheindamm 
entlang zum Kloster Mehrerau führt. Abfahrt ist am 25.08. um 7 Uhr 
am alten Feuerwehrhaus in Woringen. Ausweis nicht vergessen!
Der Preis für Nichtmitglieder beträgt 37,– €. Teilnahme auf eigene 
Gefahr. Änderungen vor-
behalten.
Anmeldeschluss ist der 
21.08.2016 bei Georg 
Kaiser, Tel. 89967.
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Fertigstellung des Neuen Feuerwehrhauses liegt in der Zielkurve.

Fotos Werner Müller



Nach 111jähriger Familientradition hat 
am 30. Juli 2016 der Oexle Kraum‘r für 
immer die Türen geschlossen.

Beim Oexle Kraum‘r bekamen die Kun-
den so gut wie alles für den täglichen 
Bedarf. 

Auch wenn der Laden klein war, Arbeit 
gab es immer genug. Bestellungen ma-
chen, die Buchführung erledigen, put-
zen, verkaufen. 

Nicht nur die vielen Supermärkte der 
Umgebung haben dem Geschäft ge-

schadet. Auch die Tatsache, dass viel mehr Menschen heutzutage 
mit dem Auto fahren und so 
auch auswärts einkaufen. 
Wer früher keinen Führer-
schein hatte, war froh um 
die Einkaufsmöglichkeit vor 
Ort. Zudem sind früher die 
Frauen im Dorf fast alle zu 
Hause gewesen, heute ge-
hen viele außerhalb zum 
Arbeiten und kaufen dann 
auch in der Stadt ein.

Woringen hat ein 
Stück Lebensquali-
tät verloren. Auch 
wenn der Raiffeisen-
markt sein Angebot 
erweitert und man 
sich dort mit dem 
Nötigsten versorgen 
kann, ein vollwer-
tiger Ersatz ist das 
natürlich nicht.

Der Familie Oexle sage ich 
danke für die vielen Jahre, in 
denen die Woringer bei ihnen 

einkaufen konnten und wün-
sche ihnen für ihren wohlver-
dienten Ruhestand alles Gute.

Volker Müller, 
Bürgermeister
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Grundschule
Woringen
Liebe Kinder,
sehr geehrte Eltern und ErzieherInnen!
Bald ist es soweit! Ihr Kind kommt in die 
Schule. Es interessiert Sie sicher, wie der 
Schulanfang gestaltet ist:
Das neue Schuljahr 2016/2017 beginnt am 
Dienstag, dem 13. September 2016.

Für die Kinder der 1. Klasse gilt am 1. Schultag  folgender Ablauf:
Alle Schulanfänger und Schulanfängerinnen besuchen mit ihren Eltern 
bzw. ErzieherInnen zuerst den ökumenischen Gottesdienst in der Kirche in 
Woringen. Dieser beginnt um 8.30 Uhr.
Anschließend gehen die Schulanfänger und Schulanfängerinnen mit ihren 
Eltern bzw. ErzieherInnen in die Schule.
Als Eltern/ErzieherIn haben Sie anfangs die Gelegenheit, mit ins Klassen-
zimmer zu gehen. Jedoch bitten wir darum, dass es pro Kind nicht mehr 
als zwei Personen sind.
Unterrichtsschluss ist an diesem Tag um 10.30 Uhr.	 	
Treffpunkt Aula am 22.09.2016, 8.30 Uhr:
In einer Feier im Rahmen des „Treffpunkts Aula“ begrüßen wir alle „neuen“ 
Personen an unserer Schule. Dazu laden wir alle Familien recht herzlich ein!
Klassenelternversammlung:
In der ersten Schulwoche, voraussichtlich am Donnerstag, 15.09.2016 
findet ein Elternabend für die 1. Jahrgangsstufe statt, an dem Sie von der 
Klassleiterin über alles Wichtige informiert werden. Dazu erhalten Sie noch 
eine Einladung.
Wir freuen uns auf Ihr Kind!
Mit freundlichen Grüßen

Angela Heuß-Hornfeck, Rektorin

Die Freunde
des fränkischen
Weines
fahren wieder zum WeinWander-

Tag nach Ipsheim bei Bad Windsheim. Abfahrt ist am 4. September 
2016 um 7.30 Uhr an der Schule. Wer noch mit möchte, sollte sich 
ganz schnell anmelden.
Anneliese Rehm, Tel.08331/88643 oder 0160/3234181.
Die Plätze sind begrenzt. Der Männergesangverein Woringen
schließt sich unserer Fahrt an.

CVJM
Christlicher Verein
junger Menschen
Altpapiersammlung, Sa., 17.09.2016
Bitte stellen Sie Ihre Kartonagen und Ihr Altpapier am 

Samstag, dem 17. September 2016 an den Straßenrand. Unsere Helfer 
kommen ab 9 Uhr und sammeln die Bestände ein. Sie können Papier und 
Kartonagen gemischt in einem Karton bereit stellen. Die Bewohner der Au-
ßenbezirke werden gebeten, Ihre Bestände direkt zum Container am Wert-
stoffhof zu bringen (zwischen 9 und 11 Uhr). Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit in unserem Dorf zu Gute. 

Kinderkino – Spielplan
27.09.2016 – Das Dschungelbuch
Ein Animationsfilm im September und Oktober
25.10.2016 – Das tapfere Schneiderlein
Ein Spielfilm im Oktober und November
29.11.2016 – Mitten in der Winternacht
Ein Spielfilm im November und Dezember
17.01.2016 – Ernest und Célestine
Ein Animationsfilm im Januar und Februar
14.02.2016 – Mister Twister
Wirbelsturm im Klassenzimmer
Ein Spielfilm im Februar und März 

TV Woringen
Herzliche Einladung zur
Jahreshauptversammlung des Turnverein 
1924 e.V. Woringen am Dienstag, 
dem 27. September 2016 um 20 Uhr 

im Wirtshaus Schwarzer Adler in Woringen
Tagesordnung
1. 	Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. 	Bericht des Schriftführers
3. 	Kassenbericht - Kassenprüfung
4. 	Berichte der Abteilungsleiter
5. 	Ehrungen
6. 	Entlastung der Vorstandschaft - Neuwahlen
		  2. Vorsitzender / Schriftführer / 3. Beisitzer
7.	 Wünsche und Anträge
Auf einen regen Besuch freuen wir uns!
Die Vorstandschaft

Obst- und
Gartenbauverein
Woringen
Obstbaumbestellung

Im Herbst 2016 führt der Kreisverband für Gartenbau und Lan-
despflege Unterallgäu e.V. wieder eine Sammelbestellunng für 
Obstgehölze durch. Die Preise: Hochstamm 21,50 €, 
Halbstamm 18,00 €, Busch 15,00 €
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Elfriede Baur, Telefon 0 83 94 / 16 94.

Einladung zur Generalversammlung
der Schlachtgemeinschaft Woringen
und Umgebung e.V.
am Mittwoch, dem 31.08.2016 um 20 Uhr im alten Feuerwehr-
haus in Woringen.
	 Die Tagesordung lautet:
1. Begrüßung / 2. Bericht des Vorstandes / 3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft / 6. Beratung und Beschlussfas-
	 sung über die weitere Verwendung des Schlachthauses (Ver-
	 kauf/Vermietung/Aufrechterhaltung des Schlachtbetriebes)
7. Wünsche und Anträge
Änderungen vorbehalten
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder oder deren Vertreter 
wird gebeten!!! Die Vorstandschaft

111 Jahre Oexle-Kraum‘r – eine Ära geht zu Ende!

Neues Angebot im Raiffeisenmarkt

Der Oexle-Kraum‘r hat aufgehört, der 
Raiffeisenmarkt erweitert sein Angebot 
mit verschiedenen Produkten, um so den 
Woringern auch weiterhin die Möglichkeit 
zu bieten, das Lebensnotwendige im Ort 
einkaufen zu können.

So gibt‘s jetzt neu Molkereiprodukte wie 
Milch, Joghurt, Sahne, Käse ..., Gefrier-
produkte wie Fisch, Pizza, Pommes ..., 

Eis, Gemüse wie 
Gurken, Karotten, 
Kartoffeln ..., Zeit-
schriften.

Am besten ist, Sie 
schauen selbst, was 
es im Raiffeisen-
markt Neues gibt.

Woringer Musikanten
PLATZKONZERT 
IN DER WORINGER DORFMITTE
am 4. September 2016 um 16 Uhr
Wie bereits schon am Maifeiertag laden wir Sie auch 
heute wieder zu einem Platzkonzert in der Woringer 
Dorfmitte ein. Dieses Mal unterhalten uns die Wolfert-
schwendener Musikanten auf dem Gelände der Raiff-

eisenbank im Zentrum Woringens. Wir hoffen auf gutes Wetter, welches 
unsere Nachbarkapelle bestimmt mitbringtJ
STANDKONZERT IN BAD GRÖNENBACH
am 11. September 2016 um 19 Uhr
Auch in diesem Jahr spielen wir wieder ein Standkonzert in unserer Nach-
bargemeinde in Bad Grönenbach. Um 19 Uhr geht‘s im Garten des Se-
niorenheims St. Dominikus los. Herzlich Willkommen am Fuße des Hohen 
Schlosses Bad Grönenbach!
„OIDE WIESN IM ZLF“ - OKTOBERFEST MÜNCHEN
am 25. September 2016 um 11 Uhr
Die Oide Wiesn in Verbindung mit dem Bayerischen Zentral-Landwit-
schaftsfest öffnet ihre Pforten. In dem Festzelt, das den schmucken Bier-
zelten des vorigen Jahrhunderts nachempfunden ist, kann man bayerische 
Tradition und Gemütlichkeit erleben.
Mit dabei ist unter anderem auch Wolfgang Grünbauer mit seinen Okto-
berfest-Musikanten. Dieser Sonntag wird voraussichtlich im BR Fernsehn 
als „Wiesnfrühschoppen“ LIVE übertragen.


